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Ihr Steuerberater in Jülich
• Laufende Steuerberatung

• Steuerplanung, -gestaltung und -optimierung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Beratung und Begleitung von Existenzgründern

• Geschäfts- und Lohnbuchhaltung

• Jahresabschlüsse

• Controlling

• Steuererklärung

• Beratung in Steuerverfahren

Wiesenstr. 2  Jülich | www.liemich.de

(0 24 61) 99 543-0

Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

Minimeisterschaft im Tischtennis an der KGS Jülich
Fünf Sieger beim vierten Ortsentscheid der Minimeisterschaft des TTC indeland Jülich

Die TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in Jülich

Traditionell im Dezember fanden
zum sechsten Mal die Tischten-
nis-Minimeisterschaften an der
katholischen Grundschule in Jü-
lich statt. Insgesamt 63 Mädchen
und Jungen im Anfängerbereich
lernten den Sport unter Leitung
des TTC indeland Jülich an einem
Vormittag kennen. Da sehr viele
Kinder der KGS mittlerweile den
Weg zum TTC fanden und regel-
mäßig am Training und Wett-
kampfsport teilnehmen, konnten
diesmal auch fünf Jungen aus der
Schule als Schiedsrichter einge-
setzt werden.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Café Auszeit
Ein Treffen für pflegende Angehörige im Stadtteilzentrum Jülich-
Nordviertel
Ab dem 4. Januar 2024 findet je-
den ersten Donnerstag im Monat
das „Café Auszeit“ von 10 bis
11.30 Uhr im Stadtteilzentrum Jü-
lich-Nordviertel, Nordstraße 39,
statt. Hier haben pflegende Ange-
hörige die Möglichkeit, sich mit
Gleichgesinnten auszutauschen,
finden Unterstützung und Ver-
ständnis, hilfreiche Informationen
sowie Impulse durch einen ande-
ren Blickwinkel.

Das Angebot ist eine Koopera-
tion zwischen dem Fachbereich
für Quartiersmanagement und
Mehrgenerationen der Stadt
Jülich und dem Projekt „Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe“ des
Caritas Verbandes für die Regi-
on Düren-Jülich e. V. Das Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe wird
durch das Ministerium für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales
des Landes NRW sowie durch

die Landesverbände der Pfle-
gekassen und dem Verband der
Privaten Krankenversicherung
gefördert.
Die Teilnahme am „Café Auszeit“
ist kostenlos. Für weitere Infor-
mationen und zur Anmeldung
steht das Kontaktbüro unter der
Telefonnummer
02421/967625 oder Mobil unter
der 01731482083 gerne zur Ver-
fügung.

Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.
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Auf ein tierisches
neues Jahr
Familien-Kalender-Quiz im Museum

Karnevalstermine
in Bourheim

Kuscheltiere fragen -
Museumsbär antwortet
Kuscheltierführung für Kinder am 6. Januar
um 15 Uhr
Gemeinsam machen wir uns auf
eine Entdeckungsreise in der Aus-
stellung „Tierisch was los“ in der
Landschaftsgalerie im Museum
Kulturhaus. Eingeladen sind alle
Kuscheltiere zusammen mit Ih-
ren jungen Freunden und Tier-
pflegern sowie deren familiäre
Begleitung.
Auf den Landschaftsgemälden im
Museum sind viele Tiere darge-
stellt. Wir schauen nach, ob dort
auch Verwandte der Kuscheltie-
re dabei sind. Und es gibt noch
viele andere Sachen zu entde-

cken. Der Erzähle-Bär aus dem
Museum ist zusammen mit Mu-
seumsleiter Marcell Perse da, um
eure Fragen zu beantworten.
Und zusammen finden wir noch
viele schöne Sachen - zum
Schluss gibt es für alle fleißigen
Entdecker*innen einen tieri-
schen Preis!
Die Führung ist kostenlos, der
normale Eintritt ist zu entrich-
ten: Familiensonderpreis 6 Euro,
Kinder bis 10 Jahre frei, Einzel-
karte 5 Euro, Jahreskarte 12
Euro.

Nach Weihnachten ist vor Karne-
val. Hiermit möchten wir unsere
Veranstaltungen in der laufenden
Session bekannt geben:
- Jeck in der Bürgerhalle, 20. Ja-
nuar 2024
- Kindersitzung, 27. Januar 2024
- Karnevalsumzug, 10. Januar 2024
Wir freuen uns sehr, am 20. Janu-
ar 2024 wieder „Jeck in der Bür-
gerhalle“ mit Euch feiern zu dür-
fen. Das Program kann sich sehen
lassen:
Öcher Stadtmusikanten, Brass on
Spass, Herrenjedeck, Cologne un-
plugged, Th´Chochies und die Ju-
gendtanzgruppe der KG Fidelitas
Bourheim

Karten für Jeck in der Bürgerhalle
kosten im VVK 20 Euro und an der
Abendkasse 22 Euro. Sie sind er-
hältlich unter: 01523/1692709
oder Jennifer.Schlader@kg-fideli-
tas-bourheim.de
Wir freuen uns mit Euch Karneval
in Bourheim zu feiern.

Eure KG Fidelitas Bourheim

In der Landschaftsgalerie im Kul-
turhaus wird die Ausstellung „Tie-
risch was los“ verlängert. Micha-
el Greve hat in den Landschafts-
gemälden der Ausstellung die Tie-
re herausfotografiert und damit
einen kleinen Wochenkalender für
das neue Jahr gestaltet. Durch den
Jülicher Geschichtsverein wurde
der Kalender gedruckt. Die Bilder
zeigen einen bunten Querschnitt
von Haus- und Wildtieren vom
Hund bis zum Hirsch. Der Kalen-
der ist ein Familienquiz für kleine

und große Tierdetektive in der
Ausstellung im Kulturhaus und
wenn man mindestens die Hälfte
der Tierfotos in den Gemälden
wiederfindet, bekommt man ei-
nen Kalender geschenkt - für ein
tierisch gutes neues Jahr!
Geöffnet ist die Ausstellung in der
Landschaftsgalerie im Kulturhaus
am Hexenturm ab dem 6. Januar
immer samstags und sonntags von
11 bis 17 Uhr.
Familienkarte 6 Euro; Kinder bis
10 Jahre frei, Eintritt 5 Euro.
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GRÜNER Stammtisch
12.01.2024 um 19 Uhr im Café GusToso

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
„Nicht nur, dass wir den Kin-
dern unsere Sportart näher brin-
gen, sondern auch das Binden
an unseren Verein ist eine tolle
Entwicklung, die wir in den
nächsten Jahren weiter voran-
treiben wollen. Die fünf Spieler
haben ihre Aufgaben als
Schiedsrichter hervorragend
gemeistert und dadurch konn-
te ein optimaler Turnierablauf
stattfinden“, so Präsident Mi-
chael Küven. Für Schulleiterin
Diana Prömpers war es eine
Selbstverständlichkeit, nicht
nur die spielenden Kinder an
diesem Tag vom Unterricht zu
befreien, sondern auch den
Schiedsrichtern die Möglichkeit
zu geben, sich in der Verant-
wortung zu zeigen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wollten Sie schon immer mal mit
Stadtverordneten über politische
Entscheidungen diskutieren? Hast
du Interesse, mehr über die kom-
munalpolitische Arbeit zu erfah-
ren? Dazu gibt es beim Stamm-
tisch der Grünen am 12. Januar
wieder die Gelegenheit. Denn wir
wollen eine größere Transparenz
der Beschlüsse erreichen und auch
Hintergründe von Entscheidungen
besser verständlich machen.
Alle interessierten Menschen kön-
nen ab 19 Uhr im Café GusToso
am Marktplatz ihre Fragen und
Anregungen an die Grünen los-
werden. In ungezwungener Atmos-

phäre werden wir dort Rede und
Antwort stehen und gerne Stel-
lung zu strittigen Beschlüssen der
letzten Monate nehmen. Auch wer
uns einfach nur kennenlernen will,
ist herzlich eingeladen vorbeizu-
kommen.
Der Grüne Stammtisch findet vier-
teljährlich am zweiten Freitag im
Quartal statt. Eine Anmeldung
unter info@gruene-juelich.de ist
für uns sehr hilfreich, um dem Café
GusToso die richtige Zahl für die
Tischgröße mitteilen zu können,
aber auch spontane Gäste sind
jederzeit willkommen.

Sebastian Steininger

Der Entscheid wurde von EWV
Energie- und Wasser-Versor-
gung GmbH aus Stolberg und
Enrichment Technology Compa-
ny Limited gefördert.
Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:
Mädchen bis 8-Jährige: 1. Ulla
Daaboul; 2. Pia Kaul; 3. Linda
Quarten
Mädchen 9-/10-jährige: 1. Flo-
rie Meyer; 2. Emily Guillon; 3.
Philippa Hempsch
Mädchen 11-/12-jährige: 1.
Aleyna Tasci
Jungen bis 8-Jährige: 1. Philip
Odenthal; 2. Felix Stein; 3. Ma-
rinus Krahe u. Mahmood Kura-
nya
Jungen 9-/10-Jährige: 1. Yiming
Wang; 2. Nico Friedrich; 3. Rafa-
el Cannavo u. Jean-Luca Fahrig
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Pflichten und Strafen
Erste Hilfe, Rettungsgasse, Warndreieck: Was Verkehrsteilnehmer
wissen sollten

Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,
hängt ganz wesentlich davon ab, obhängt ganz wesentlich davon ab, obhängt ganz wesentlich davon ab, obhängt ganz wesentlich davon ab, obhängt ganz wesentlich davon ab, ob
ihm frühzeitig und durchgehend ge-ihm frühzeitig und durchgehend ge-ihm frühzeitig und durchgehend ge-ihm frühzeitig und durchgehend ge-ihm frühzeitig und durchgehend ge-
holfen wird. Erste Hilfe ist daher eineholfen wird. Erste Hilfe ist daher eineholfen wird. Erste Hilfe ist daher eineholfen wird. Erste Hilfe ist daher eineholfen wird. Erste Hilfe ist daher eine
gesetzlich geregelte Pflicht. Foto:gesetzlich geregelte Pflicht. Foto:gesetzlich geregelte Pflicht. Foto:gesetzlich geregelte Pflicht. Foto:gesetzlich geregelte Pflicht. Foto:
djd/Roland-Rechtsschutzversiche-djd/Roland-Rechtsschutzversiche-djd/Roland-Rechtsschutzversiche-djd/Roland-Rechtsschutzversiche-djd/Roland-Rechtsschutzversiche-
rung/Kzenon - stock.adobe.comrung/Kzenon - stock.adobe.comrung/Kzenon - stock.adobe.comrung/Kzenon - stock.adobe.comrung/Kzenon - stock.adobe.com

Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner
Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-
fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/
Photographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.com

Die Fahrschulzeit ist bei den meis-
ten Menschen lange her. Erste
Hilfe leisten, Rettungsgasse bil-
den, Warndreieck mitführen: Die-
se Begriffe sind bekannt, doch was
bedeuten sie konkret und was
passiert, wenn man gegen Regeln
verstößt?
Erste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben retten
Wie es einem Unfallopfer ergeht,
hängt ganz wesentlich davon ab,
ob ihm frühzeitig und durchge-
hend geholfen wird. Ersthelfer
können also Leben retten. Gleich-
zeitig ist Erste Hilfe eine gesetz-
lich geregelte Pflicht. „Jeder
Mensch in Deutschland ist dazu
verpflichtet, sämtliche Maßnah-
men, die ohne weitreichende me-
dizinische Fachkenntnisse zur
Rettung eines Verunfallten bei-
tragen können, zu ergreifen“,
erklärt Frank Preidel, Fachanwalt
für Verkehrsrecht in der Kanzlei
Preidel.Burmester in Hannover
und Partneranwalt von Roland
Rechtsschutz. Dazu zähle in ers-
ter Linie, einen Notruf abzuset-
zen - darüber hinaus etwa auch
die Unfallstelle abzusichern, Blu-
tungen zu stillen oder die Opfer
in die stabile Seitenlage zu brin-
gen. „Bei den Maßnahmen darf
sich die helfende Person natür-
lich nicht selbst in Lebensgefahr
bringen“, so Preidel. Wer in Not-
situationen Hilfe unterlasse, ob-
wohl dies erforderlich und auch
möglich sei, werde mit drei Punk-
ten in Flensburg, einer Geldstra-
fe oder mit einer Freiheitsstrafe
bis zu einem Jahr bestraft:
„Zudem drohen ein Fahrverbot

oder die Entziehung der Fahrer-
laubnis.“
Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
dank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgasse
Die Bildung einer Rettungsgasse
ist Pflicht, wenn der außerörtli-
che Verkehr zu stocken beginnt
oder ein Stau entstanden ist. „Als
Rettungsgasse versteht man eine
freie Gasse, die auf zweispurigen
Fahrbahnen in der Mitte der bei-
den Fahrstreifen gebildet wird.
Bei drei oder mehr Fahrstreifen
gibt die Rechtsordnung in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz vor, diese zwischen dem
am weitesten links gelegenen und
dem rechts daneben liegenden
Fahrstreifen zu bilden“, erläutert
Frank Preidel. Die Rettungsgasse
dürfe fast ausschließlich von Poli-
zei, Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt oder Abschleppunterneh-
men befahren werden. „Andere
Fahrzeuge dürfen sie in keinem
Fall befahren. Wer sich nicht an
die Regeln hält, bekommt ein ein-
monatiges Fahrverbot sowie zwei
Punkte in Flensburg und zwischen
200 und 320 Euro Bußgeld“, so
Preidel.
Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-
ment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschrieben
Warndreieck, Warnweste und Ver-
bandskasten müssen im Auto
immer mitgeführt werden. „Bei
fehlender Ausstattung müssen
Fahrzeughalter ein Verwarngeld
von fünf bis 15 Euro zahlen“, er-
klärt Frank Preidel. Gesetzlich
vorgeschrieben sei zwar nur eine
Warnweste pro Pkw - es empfeh-
le sich jedoch eine Weste pro Mit-

fahrer, um bestmöglich abgesi-
chert zu sein. (djd)
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Hilfe für Straßenkitten

Foto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis Düren

Das Tierheim für den Kreis Dü-
ren nimmt seit Monaten ver-
stärkt Straßenkitten auf. Weil die
kleinen Katzen eine besonders
intensive Versorgung benötig-
ten, sind die Tierschützer auf der
Suche nach Paten und Spendern,
die ihre Arbeit unterstützen.
Tigger, Feivel, Alvin, Ace und Sim-
ba hatten großes Glück. Eine
aufmerksame Spaziergängerin
fand die Kätzchen im Sperrmüll,
berichtet Jürgen Plinz. Zwischen
dem illegal an einem Feldweg
entsorgten Hausrat habe eine

Transportbox mit scheinbar
ebenso nicht mehr benötigten
fünf Katzenkindern gestanden.
Damit bringt der Vorsitzende des
Tierschutzvereins für den Kreis
Düren das momentan größte
Problem der Tierschützer auf den
Punkt: „Viele Menschen entsor-
gen geradezu ihre Katzen sowie
deren Nachkommen, und das
ohne jegliche Skrupel“. Für Jür-
gen Plinz ist es klar, dass es sich
bei den fünf Geschwisterkätz-
chen, genau wie bei unzähligen
weiteren im vereinszugehörigen
Tierheim aufgenommenen Kit-
ten, um tierische Verlierer der
Corona-Pandemie handelt. Laut
der Zentralverbände für die
Haustierwirtschaft, IVH und ZZF,
habe die Anzahl der privat ge-
haltenen Katzen in Deutschland
zwischen 2019 und 2021 um zwei
Millionen Tiere zugenommen,
berichtet Plinz. Jetzt würden die
Tiere ihren Besitzern vielfach
lästig oder, durch die hohe In-
flation, auch zu teuer. Wenn auf-

grund versäumter Kastrationen
dann auch noch tierischer Nach-
wuchs in Sicht oder schon auf
der Welt sei, müssten die Tiere
weg. „Wir haben im Heim in den
ersten elf Monaten dieses Jah-
res allein 177 Katzenkinder auf-
genommen, so viele wie noch
nie!“
Dies bedeute eine Mammutauf-
gabe für die Pflegekräfte, denn
die Kätzchen seien häufig nicht
nur verwahrlost und unterer-
nährt, sondern in vielen Fällen
ernsthaft krank. Wie schlecht es
den Tieren gehe, hänge davon
ab, wie lange sie auf der Straße
gelebt hätten. Manche Babykat-
zen ohne Muttertier seien noch
so jung, dass sie von den Pfle-
gekräften von Hand mit der Fla-
sche aufgezogen werden müss-
ten. Tigger und seine Geschwis-
ter seien von Flöhen und Flie-
geneiern im Fell übersät gewe-
sen. Der kleine Alvin habe an
Katzenseuche gelitten, was
höchste Hygienemaßnahmen

und intensive medizinische Ver-
sorgung für alle Kitten erfordert
habe. Am Ende hätten alle Fünf
zum Glück überlebt. Spezialfut-
ter, Aufzuchtmilch, Impfungen,
die ärztliche und häufig inten-
sivmedizinische Versorgung der
Katzenkinder kosten Plinz zu-
folge sehr viel Geld. Da sich die
Situation der Straßenkitten auch
im kommenden Jahr wohl nicht
entspannen werde, hat der Tier-
schutzverein das Projekt „Stra-
ßenkitten“ ins Leben gerufen.
Unter www.tierschutzverein-
dueren.de gibt es Infos zum Pro-
jekt sowie die Möglichkeit, für
die Kitten, die im Tierheim ver-
sorgt werden, zu spenden oder
eine Patenschaft zu überneh-
men. „Jede Katze hat ein ge-
sundes Leben in einem liebevol-
len Zuhause verdient, wir wol-
len und müssen den Straßenkit-
ten helfen. Das können wir aber
nur, wenn Tierfreundinnen und
Tierfreunde uns dabei unterstüt-
zen“, sagt Jürgen Plinz.

Rotes Kreuz ruft zur Blutspende auf
Blutspenderückgang wegen Erkältungswelle
Regelmäßige Blutspenden sind
von lebensrettender Bedeutung,
aber leider nimmt die Erkältungs-
und Grippewelle spürbar Fahrt
auf. Wer sich krank fühlt, darf nicht
Blut spenden. Das Rote Kreuz ap-
pelliert deshalb an alle, die den
Herbst-Schnupfen schon hinter
sich haben oder davon verschont
geblieben sind: „Bitte kommen
Sie jetzt zur Blutspende und si-
chern Sie die Versorgung schwer-
kranker Patienten!“
Das Rote Kreuz bittet darum, sich
vor der Blutspende einen Termin
zu reservieren. Wer unter
www.blutspende.jetzt eine Blut-
spendezeit bucht, kann ohne War-
tezeit Blut spenden.
Allerdings sollte man mit ver-
schnupfter Nase und Kratzen im

Hals nicht zur Blutspende gehen.
Es gilt der Grundsatz: Wer Blut
spendet, sollte gesund sein und
sich gut fühlen. Dies dient der Si-
cherheit des Patienten, der die
Bluttransfusion bekommen wird,
aber auch dem eigenen Schutz.
Nach einer normalen Erkältung
(laufende Nase) ist man eine Wo-
che nach Abklingen der Beschwer-
den wieder blutspendefähig. Nach
der Einnahme von Antibiotika
oder einer fieberhaften Erkran-
kung müssen vier Wochen Pause
bis zur nächsten Blutspende ein-
geplant werden.
Das heißt: Vier Wochen nach dem
ersten Tag ohne Fieber bezie-
hungsweise vier Wochen nach dem
Tag der letzten Antibiotikum-•Ein-
nahme ist Blutspenden wieder

möglich. Eine Grippeschutz-•Imp-
fung ist kein Problem für die Blut-
spende. Wer sich gegen Grippe
impfen lässt und sich rundum wohl
fühlt, darf nach der Impfung Blut
spenden.
Was passiert bei einer Blutspen-
de?
Wer Blut spenden möchte, muss
mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Eine obere Al-
tersgrenze gibt es nicht mehr. Zum
Blutspendetermin bitte unbe-
dingt den Personalausweis oder
Führerschein mitbringen. Vor der
Blutspende werden Körpertempe-
ratur, Puls, Blutdruck und Blut-
farbstoffwert überprüft. Die ei-
gentliche Blutspende dauert etwa
fünf bis zehn Minuten. Danach
bleibt man noch zehn Minuten

lang entspannt liegen. Nach der
Blutspende gibt es vom Roten
Kreuz eine Stärkung in Form ei-
nes Imbisses oder Lunchpakets.
Im Labor des Blutspendedienstes
werden die Blutspenden auf ver-
schiedene Infektionskrankheiten
untersucht.
Mit einer Blutspende kann bis zu
drei kranken oder verletzten Men-
schen geholfen werden. Eine Blut-
spende ist Hilfe, die ankommt und
schwerstkranken Patienten eine
Überlebenschance gibt.
Alle aktuellen Blutspendetermi-
ne, eventuelle Änderungen sowie
Informationen rund um das The-
ma Blutspende sind kostenfrei
unter 0800 11 949 11 und unter
www.blutspende.jetzt abrufbar.
(Quelle: Deutsches Rotes Kreuz)
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen
Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren. Ein
entscheidender: Die richtige Wahl
der Fenster. Mit Holz, Kunststoff
und Aluminium stehen bewährte
Materialien zur Verfügung. Doch
auch Kombi-Lösungen sind für den
Rahmen möglich. Der Verband
Fenster + Fassade (VFF) erklärt die
wichtigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das Aus-
sehen eines Hauses ein echter Hin-
gucker, von innen wie von außen,
im Guten wie im Schlechten. „Da-
her lohnt sich die Investition in
gute Fenster häufig schon aus op-
tischer Sicht, in der Regel aber
auch aus weiteren Gründen, so für
eine energetische Sanierung“, er-
klärt VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. Folgende Möglichkeiten
kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein
nachwachsender Rohstoff an, des-
sen Verarbeitung mit sparsamem
Energieeinsatz einhergeht. Zudem
kann Holz als Material für Fenster-
rahmen hervorragende Produkt- mit
ausgezeichneten Umwelteigen-
schaften verbinden. Fensterrahmen
aus Holz sind sehr formstabil und
widerstehen damit thermischen Be-
lastungen zunehmend heißer Tage,
wie sie der Klimawandel in den
kommenden Jahrzehnten auch in
unseren Breiten mit sich bringen
dürfte. Zugleich verfügt Holz über
sehr gute Eigenschaften in der Wär-
medämmung. Das mindert die Heiz-
kosten. Im Innern halten Fenster-
rahmen aus Holz nicht nur die Wär-
me, sondern verbreiten für viele
Menschen auch ein Gefühl von Be-
haglichkeit und natürlichem Kom-
fort. Für den Rahmen eignen sich
heimische Hölzer wie Fichte, Kiefer
oder Eiche ebenso wie Lärche oder
Exoten wie Meranti aus verlässlich
zertifizierten Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im
Wohnungsbau verwendet, sind
wahre Allrounder. Wie auch bei
Holzfenstern ist ein hoher techni-
scher und gestalterischer Anspruch
bei diesen Fenstern heute Stan-
dard. Kunststofffenster sind
besonders leicht zu pflegen und

zeichnen sich durch ihre hohe Wit-
terungsbeständigkeit, ihre Schlag-
festigkeit und besonders glatte
Oberflächen aus. Ein Nachstrei-
chen ist nicht erforderlich, was Fol-
geaufwand deutlich reduziert. Die
Pflege und Wartung beschränken
sich überwiegend auf das Ölen und
Einstellen der Beschläge, Fetten
der Dichtungen und Reinigen der
Rahmenprofile. Kunststofffenster
werden in einer großen Farbpalet-
te angeboten. Zudem bieten sie
gute Wärmedämmwerte. In der
Anschaffung sind sie in der Regel
preisgünstiger als Holz- oder Alu-
miniumfenster. Werden Kunststoff-
fenster ausgetauscht, können sie
nach jahrzehntelanger Nutzung
übrigens nahezu vollständig recy-
celt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeichnen
sich durch hervorragende Recyc-
lingfähigkeit aus. Der Werkstoff
Aluminium kommt nahezu voll-
ständig ohne Qualitätsverlust zu-
rück in den Wertstoffkreislauf. Doch
angesichts einer möglichen Le-
bensdauer von bis zu 50 Jahren
denkt der Bauherr zunächst an die
strukturellen und optischen Vor-
züge der Metallrahmen. Alumini-
um bietet als Material für Fenster-
rahmen besonders viel Gestal-
tungsspielraum für Architekten. Mit
Aluminium können Konstruktionen
besonders schlank und dennoch
hoch gestaltet werden. Selbst bei

bodentiefen Fenstern und Türen er-
laubt das meist schlanke Rahmen-
querschnitte. Dank der hohen Ei-
genfestigkeit können mit Alumini-
um sehr große Rahmen entstehen,
wie sie in der Architektur heute
vielerorts im Trend liegen: Freie
Blickfelder, viel Glas, möglichst
großzügige Gestaltungen, das sind
Ansprüche an zahlreiche Objekte,
die sich mit Aluminium-Rahmen
besonders gut realisieren lassen.
Aluminium bietet auch eine große
Oberflächenvielfalt, die sich mit ver-
schiedenen Pulver- oder Nasslack-
beschichtungen sowie in Eloxalober-
flächen erreichen lässt.
Kombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinen
VorzügeVorzügeVorzügeVorzügeVorzüge
Je nach Ansprüchen an die Immo-
bilie und Wünschen der Nutzer und
Eigentümer kann es sich auch an-
bieten, das Beste aus zwei Welten
zu verbinden. Ein Kunststofffens-
ter mit einer äußeren Aluminium-
deckschale schafft noch mehr
Raum für individuelle Gestaltung
als die pure Kunststoff-Alternati-
ve. Denn angrenzende Materialien
wie Fensterbänke oder Sonnen-
schutzanlagen sind meist aus Alu-
minium und lassen sich dann sehr
gut in Material und Farbe an das
Fenster anpassen. Beliebt sind sol-
che Kombi-Lösungen auch im Sin-
ne optischer Einheitlichkeit von
Objekten. Verfügt beispielsweise
das Parterre über Aluminium-Fens-
ter, kann sich für die darüber lie-

genden Geschosse eine Alu-Kunst-
stoff-Kombi anbieten. Bei extre-
men Außentemperaturen schützt
eine Aluminium-Verschalung
zudem vor großer Erhitzung des
Kunststoffs. Die Witterungsbestän-
digkeit von Aluminium ist auch bei
Holz-Aluminium-Kombinationen
ein Pluspunkt. Sie gelten als sehr
wartungsarm da eine mögliche
Nachbehandlung des Holzes durch
Streichen entfällt. Wer auf Holz-
Behaglichkeit im Innern und archi-
tektonische Moderne nach außen
setzt, für den mögen Holz-Alumi-
nium-Kombinationen genau das
Richtige sein - mit der ästheti-
schen Haptik des Naturprodukts
auf der Innenseite und dem Me-
tall-Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-Rah-
men: Wer modernisiert oder baut,
dem stehen hochwertige Produkte
aus diesen Materialien zur Verfü-
gung. Gezielter Fenstertausch ist
ein zentrales Element, damit
Deutschland seine Klimaziele im
Gebäudebereich erreicht. Daher
sind auch, trotz jüngster Anpas-
sungen in der Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG), nach wie
vor staatliche Förderungen aber
auch steuerliche Abschreibungen
für die energetische Sanierung mit
Fenstern verfügbar, welche die In-
vestition noch interessanter und
lohnender machen“, betont VFF-
Geschäftsführer Lange. (VFF)
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Ganzheitliche Betreuung im Sport
ASG Elsdorf baut Partnerschaften durch eine Zusammenarbeit der mit Physiotherapiepraxis
Ingmar Hufmann aus

Ingmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die Zusammenarbeit.Foto: Marco MockIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die Zusammenarbeit.Foto: Marco MockIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die Zusammenarbeit.Foto: Marco MockIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die Zusammenarbeit.Foto: Marco MockIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die Zusammenarbeit.Foto: Marco Mock

Die Leichtathletikabteilung der
ASG Elsdorf geht in Sachen ganz-
heitlicher sportlicher Betreuung
einen bedeutenden Schritt wei-
ter, indem sie ihre bestehende
Kooperation mit dem Sportmedi-
ziner René Mombartz aus Jülich
um eine Zusammenarbeit mit der
Physiotherapiepraxis Ingmar Huf-
mann erweitert.
Die bereits bestehende Zusam-
menarbeit mit Dr. René Mombartz
hat sich als Eckpfeiler für die Ge-
sundheit und Leistungsfähigkeit
der Athleten der ASG Elsdorf eta-
bliert. Durch die Ergänzung mit
der Physiotherapiepraxis Ingmar
Hufmann aus Jülich wird nun eine
noch umfassendere Betreuung
gewährleistet. Die enge Abstim-
mung zwischen Sportmedizin und
Physiotherapie verspricht eine
optimale Versorgung der Sportler

in allen Belangen.
Ingmar Hufmann unterstreicht die
Bedeutung dieser umfassenden
Kooperation: „Die Kombination
aus sportmedizinischer Beratung
und physiotherapeutischer Be-
treuung schafft eine ganzheitli-
che Grundlage für die Gesundheit
der Athleten. Wir freuen uns, ge-
meinsam mit Herrn Mombartz
dazu beitragen zu können, dass
die Sportler der ASG Elsdorf ihre
Ziele nicht nur erreichen, sondern
auch langfristig gesund und leis-
tungsfähig bleiben.“
Die erweiterte Kooperation legt
einen besonderen Fokus auf die
Bedürfnisse der Sportler. Durch
speziell zugeschnittene Trainings-
und Betreuungsprogramme sollen
Verletzungen vermieden und die
individuellen sportlichen Ziele er-
reicht werden. Der Austausch zwi-
schen den Trainern der ASG Els-
dorf, Sportmediziner René Mom-
bartz und der Physiotherapeut In-
gmar Hufmann wird dabei eine
zentrale Rolle spielen.
„Unsere Sportler verdienen eine
besondere Aufmerksamkeit, wenn
es um ihre Gesundheit und Leis-
tungsfähigkeit geht. Die Zusam-
menarbeit mit zwei so erfahrenen
Partnern wie Herrn Mombartz und
Herrn Hufmann ermöglicht es uns,
maßgeschneiderte Programme zu

entwickeln und sicherzustellen,
dass alle Altersgruppen in unse-
rer Leichtathletikabteilung best-
möglich betreut werden“, erklärt
Marco Mock als Trainer der ASG
Elsdorf.
Die erweiterte Kooperation ist
nicht nur ein Gewinn für die Ath-
leten, sondern setzt auch ein in-
spirierendes Beispiel für andere
Sportvereine, die auf eine umfas-
sende sportliche Betreuung set-
zen. Die partnerschaftliche Zusam-
menarbeit von Sportmedizin und
Physiotherapie wird dabei nicht
nur als Ergänzung, sondern als
Schlüssel zu langfristigem sport-
lichem Erfolg und Gesundheit ver-
standen.
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Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
DominikanerDominikanerDominikanerDominikanerDominikaner-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg, 02463/5789

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 41812 Erkelenz-Loevenich, 02435/948160

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstr. 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,  02461/
910175
Irene Kollenbrandt, 02461
341841

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157 52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar un-
ter 02461/7186 mit Anrufbe-
antworter. Familie Eßer nimmt
die Anfragen entgegen und

informiert einen Helfer. Zeit-
nah erhalten Sie eine Antwort
und die gewünschte Unter-
stützung. Die ehrenamtlichen
Helfer bieten Alltagsunter-
stützung für die Dorfbewoh-
ner an.

Beratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen und
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen

Beratung in Problem- und Kri-
sensituationen, bei häuslicher
und sexualisierter Gewalt, Jü-
lich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich, Störungs-
und Notfalltelefon
02461/625110



Jülich Magazin | Nr. 26 | Samstag, 30. Dezember 2023 | Kw 52 | juelich-magazin.de/e-paper10

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.01.2024 um 10 Uhr05.01.2024 um 10 Uhr05.01.2024 um 10 Uhr05.01.2024 um 10 Uhr05.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht
MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel.: 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle
Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach
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Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen gefragt
sind. Ein interessantes Berufsfeld
mit guten Arbeitsbedingungen ist
auch die Pflegeberatung. „Diese
steht Pflegebedürftigen und ihren
Angehörigen gesetzlich zu, damit
sie sich im Dschungel der Leistun-
gen besser zurechtfinden und eine
optimal auf ihre persönliche Situa-
tion zugeschnittene Versorgung be-
kommen. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichtige
Aufgabe und unterstützen Betrof-
fene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.
Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-
tungtungtungtungtung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes der
Privaten Krankenversicherung und
berät kostenfrei und unabhängig -
zum Beispiel am Telefon unter der
Nummer 0800-10188-00. Die Hot-
line steht allen Anrufern offen und
wird von den Standorten in Köln
und Leipzig bedient. Als weitere
Arbeitsbereiche gibt es die Pflege-
beratung vor Ort für Privatversi-
cherte sowie die Beratungseinsät-
ze für Pflegegeldempfänger, bei
denen die Ratsuchenden zu Hause
besucht oder auch per Video un-
terstützt werden. „Da wir nicht pro-
fitorientiert arbeiten, können sich
unsere Mitarbeiter wirklich ganz
dem pflegebedürftigen Menschen
widmen“, so Wessel. „Das gibt dem
Job ein großes Maß an Sinn und
Relevanz und ist für fast alle unse-
re Angestellten ein wichtiger
Grund, hier zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-
fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise ein
Studium in sozialer Arbeit oder ei-
nem vergleichbaren Studiengang
abgeschlossen haben und über
mehrjährige Berufserfahrung ver-
fügen. Weitergehende Informatio-

nen und aktuelle Stellenangebote
finden sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Einar-
beitung und regelmäßiger Fortbil-
dung bietet das Unternehmen ei-
genverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglichkei-
ten und eine gute Vereinbarkeit
von Familie und Beruf. (DJD)
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Fit und aktiv mit einem starken Beckenboden
Es ist nie zu spät, um den Kör-
per in Schwung zu bringen. Auch
Menschen mit Inkontinenz kön-
nen ein aktives Leben in Gesell-
schaft führen - wenn sie ihren
Beckenboden fit machen.
Millionen Menschen in Deutsch-
land leiden darunter, doch noch
immer ist Inkontinenz ein Tabu-
Thema. Niemand spricht gerne
darüber, unfreiwillig Urin zu ver-
lieren. Vielen fehlt zudem das
nötige Wissen, um sich mit dem
Thema auseinanderzusetzen. So
weiß zum Beispiel ein Drittel der
Bundesbürger nicht wirklich,
was der Beckenboden ist, wie
eine repräsentative Umfrage von
Ontex Healthcare Deutschland
ergab. „Und jeder fünfte Befragte
glaubt sogar, dass Männer
überhaupt gar keinen Becken-
boden haben“, sagt Detlef Rö-
seler, Geschäftsführer des auf
Inkontinenzprodukte speziali-
sierten Unternehmens. Dabei

können Männer
und Frauen ihre
Blasenschwäche
mit regelmäßi-
gem Training in
den Griff bekom-
men.
Denn der Be-
ckenboden ist
nichts anderes
als ein Muskel-
geflecht. Es bil-
det den Boden
für Becken und
B a u c h o r g a n e .
S c h w a n g e r -
schaft, Blasen-
senkung, Prosta-
t a o p e r a t i o n e n
oder Überge-
wicht können
das Muskelge-
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flecht schwächen und zu Inkon-
tinenz führen. Mit spezieller
Gymnastik gewinnen Betroffe-
ne wieder mehr Kontrolle über

ihre Blase. Wer zum Beispiel re-
gelmäßig mit der Kegelübung
trainiert, lernt die Schließmus-
keln anzuspannen, zu halten und
anschließend wie-der zu ent-
spannen.
So wird die Übung richtig aus-
geführt:
• Setzen Sie sich bequem hin.
• Atmen Sie aus und spannen

Sie dabei Ihre Schließmus-
keln an. Halten Sie die Span-
nung für 3 Sekunden.

• Atmen Sie ein und entspan-
nen Sie die Muskeln für 3
Sekunden.

• Wiederholen Sie dies zehn-
mal. Führen Sie diese Übung
zweimal täglich durch.

Mit zunehmender Stärkung des
Beckenbodens können Span-
nung und Anspannung zwei Se-

kunden länger gehalten und die
Übung häufiger in den Tagesab-
lauf eingebaut werden. Auch
Kniebeugen oder Yoga-Übungen
stärken den Beckenboden.
Wer wegen des Trainings unsi-
cher ist, sollte vorher den Arzt
um Rat fragen.
Je nach Schweregrad der Inkon-
tinenz gibt der Mediziner ein
Rezept für die notwendigen Pfle-
geprodukte. „Mit regelmäßigem
Beckenbodentraining, eventuell
kombiniert mit einem dezenten
Hygieneprodukt, steht einem
aktiven Leben außerhalb der ei-
genen vier Wände nichts im
Weg“, so Ontex-Geschäftsfüh-
rer Röseler.
Mehr Infos zum Thema Inkonti-
nenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de (akz-o)


